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Israel schlägt zu: Militärisch gegen Iran –
Eskalation am Konfliktherd!

Israel führt am 15.06.2025 militärische Angriffe auf Iran
durch, zielt auf Atomanlagen und verursacht zahlreiche

Opfer.

Bat Jam, Israel - In einer dramatischen Eskalation der Gewalt
haben israelische Streitkräfte seit der Nacht zu Freitag
militärische Angriffe auf mehrere Ziele im Iran durchgeführt.
Laut Krone wurden dabei nicht nur Atomanlagen, sondern auch
Verteidigungsstellungen, Städte sowie Öl- und Erdgasfelder in
den Fokus genommen. Diese beispiellosen Luftangriffe erfolgen
zu einem Zeitpunkt hoher Instabilität im Nahen Osten, was die
Gefahr einer größeren militärischen Eskalation erhöht.

Offiziellen Angaben zufolge sind bei den Angriffen im Iran
Dutzende Menschen ums Leben gekommen, Hunderte wurden
verletzt. Ziel der israelischen Offensive ist es, führende Militärs
und Atomwissenschaftler im Iran auszuschalten. Zu den

https://www.krone.at/3814059


getöteten Zielen gehören prominente Persönlichkeiten, die eine
Rolle im umstrittenen iranischen Atomprogramm spielen, das
international zunehmend kritisiert wird. Insbesondere die
Behauptung, dass der Iran kurz davor steht, eine
atomwaffenfähige Infrastruktur zu vollenden, wird von Israel als
Rechtfertigung für den Angriff angeführt.

Folgen der Angriffe für Israel und den Iran

Die iranische Regierung hat die israelischen Angriffe als
Kriegserklärung gewertet und mit der Abfeuerung Hunderter
Raketen und Drohnen auf Israel reagiert. Bei diesen
Gegenschlägen kamen in Bat Jam ein 13-jähriges Kind und
mindestens zwei weitere Personen ums Leben, nachdem eine
Rakete ein Wohngebäude traf. Auch in Tamra, im Norden Israels,
gab es Todesopfer: Vier Frauen aus derselben Familie wurden
bei einem vorherigen Angriff getötet.

Die israelische Armee teilte mit, dass die Menschen in Zentral-
und Nordisrael die Schutzräume inzwischen wieder verlassen
dürfen. Such- und Rettungskräfte sind weiterhin an mehreren
Orten im Einsatz, wo Geschosse eingeschlagen sind.

Internationale Reaktionen und
diplomatische Bemühungen

Inmitten dieser angespannten Situation wurden geplante
Atomgespräche zwischen dem Iran und den USA im Oman
aufgrund der militärischen Eskalation abgesagt. Omans
Außenminister Badr al-Bussaidi wiederholte die Position, dass
Diplomatie und Dialog der einzige Weg zu dauerhaftem Frieden
seien. Dies unterstreicht die besorgniserregende Entwicklung in
der Region.

Der israelische Staatspräsident Izchak Herzog hat den Angriff
mit einer existenziellen Bedrohung des jüdischen Volkes
gerechtfertigt. Experten deuten zudem darauf hin, dass der Iran



Fortschritte in Richtung nuklearer Fähigkeiten gemacht hat, und
warnen vor den Folgen eines Angriffs auf iranische
Atomanlagen. Die Internationale Atomenergiebehörde (IAEA) hat
festgestellt, dass der Iran seine Verpflichtungen zur
Zusammenarbeit nicht erfüllt und über einen Bestand von fast
409 Kilogramm Uran mit einem Reinheitsgrad von 60 Prozent
verfügt.

US-Außenminister Marco Rubio hat Iran vor möglichen Angriffen
auf US-Einrichtungen oder -Personal gewarnt, da die USA eine
militärische Unterstützung Israels erwägen. Diese Entwicklungen
könnten zu einer Berührungsspanne zwischen militärischen
Konflikten und geopolitischen Spannungen führen und die
Situation vor Ort weiter destabilisieren. Der Iran könnte zudem
militärische Verbündete mobilisieren, darunter die Huthi-Miliz
und die Hisbollah, was die Komplexität des Konflikts weiter
erhöht.

Details
Vorfall Krieg
Ursache existenzielle Bedrohung
Ort Bat Jam, Israel
Verletzte 100
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